INVESTITIONSRECHNUNG

Ziele der Investitionsrechnung
- Vorteilhafitgkeit einer Investition zu analysieren-->absolute Vorteilhaftigkeit

Lehre der Investition
- dreht sich um den Ausgleich des internen Angebots von Nachfrage nach finanziellen Ressourcen

Moderne Finance
-  Kapitalwertkriterium-->Interessant sind Projekte mit positiven Nettobarwert (NPV)

Dynamische Methoden
- berücksichtigt Gegenwartswert (NPV, IRR ,Annuitäten , Payback-Analyse)

Statische Medhoden
- statischer Paypack, stat. Rendite, Kostenvergleich, Gewinnvergleich vernachlässigen Zeitwert des Geldes.

Mit Berechnung der Barwerten (Present Value) werden zu unterschiedlichen Zeitpunkten, werden anfallende Zahlungen (in unterschiedliche Höhe und unterschiedlichem Zeitraum) miteinander vergleichbar. Risiken über den Diskontsatz werden auch berücksichtigt.

NPV-Regel zeigt daher am besten die Vorteilhaftigkeit eines Investments

Diese Methoden könne zur Investitionsbewertung von Sachkapital oder Finanzanlagen benutzt werden.










Zur Bedeutung von Investitionsrechnungen


Ziel jeder wirtschaftlichen AktivitätEffiziente Ressourcenverwaltung (optimales Input-Output-Verhältnis)

Investitionsrechnungen 
Ermittelnde oder optimierende Rechenverfahren quantitative Massstäbe (Liquiditäts- und Erfolgskriterien) für die Vorteilhaftigkeit Investitionsvorhaben ermittelt oder optimale Investitionsprogramme bestimmt werden.

Einsatz:  Vorbereitung (Planungsrechnungen) + Kontrolle (Überprüfung)
Dimension: Wahlentscheidungen,Nutzungsdauerentscheidungen,Programmentscheidungen

Verfahren
- Wirtschaftlichkeitsrechnungen: arbeiten mit Partialmodellen (diese fokussieren sich auf spezifisches Entscheidungsproblem und klammern die nicht relevanten Aspekte aus)

- Unternehmensbewertungen: Ermittlung des objektiven Unternehmenswert (traditionelle Verfahren)
 und subjektiver Entscheidungswert (moderne Verfahren)



Statische und dynamische Methoden (Partialmodelle)

Statische Modelle
- Keine Berücksichtigung von zeitlichen Unterschieden: Häufig wird mit durchschnittlichen  Investitionskosten und Investitionserträgen und deshalb auch mit durchschnittlichen Zinskosten gerechnet.
- Zinszahlungen sind aber nur für Auszahlungen entscheidend.
-Zeitwert des Geldes wird nicht berücksichtigt.

Dynamische Modelle
- Berücksichtigung des Zeitfaktors. Effektive Investitionsausgaben und Einnahmen bilden Basis
- Periodenweise Gruppierung von Zahlungen zu einer Zahlungsreihe (häufig Prognose)
- Klassische ModelleVollkommener Kapitalmarkt
  Moderne Ansätze Auch Unsicherheiten
